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HErzlich Willkommen im Jam! 
“Wir vernetzen uns – wir bilden ein
Netzwerk.” Was so einfach klingt, bedarf
einer konstanten Pflege. Wird ein
Netzwerk gegründet und diese Pflege
gelebt, kann Grossartiges entstehen. So
geschehen im Herbst 24 auf der
Allmend in Möhlin mit dem Kinder- und
Jugendfest.

Der Verein Offene Jugendarbeit Möhlin
verstand es schon zum Zeitpunkt der
Gründung, sich zu vernetzen. Der
Vorstand besteht sei Anfang an aus
Vertretungen des Gemeinderates, der
Schulpflege, den drei Kirchgemeinden,
der Lehrerschaft und einer
Jugendvertretung. 

Seit einigen Jahren hat auch das
Familienzentrum FAZ vertreten.

Das 2024 war ein Paradebeispiel für
eine erfolgreiche Vernetzung. Sportliche
Veranstaltungen konnten wir mit dem
Boccia Club Möhlin und dem Radball
Velo Club Rheinstern durchführen.
Audio- und Videoveranstaltungen
wurden in den Projekttagen des
Schulhaus Storenboden und dem
Studioprojekt einer Obermatt
Schulklasse angeboten. «Film ab!» hiess
es zudem in den Sommerferien mit
beim Ferienspass.  Die 1. Augustfeier auf
der Allmend war eine
Netzwerkveranstaltung zusammen mit
der Gemeinde Möhlin. Der jährliche 



Chäller Slam wurde mit der
Gemeindebibliothek Möhlin organisiert.  
Das von uns erstmals durchgeführte
Kerzenziehen fand in einer Kooperation
mit dem Familienzentrum Möhlin FAZ
statt.

Das Familienzentrum Möhlin wurde ein
starker Partner der Jugendarbeit Möhlin.
Das Kinder- und Jugendfest war eine
solche gute Zusammenarbeit. Mit
weiteren 30 Vereinen und Institutionen
wurde ein gigantisches Fest durchgeführt.
Ohne diesen Netzwerkgedanke wäre ein
solches Fest nicht möglich gewesen. 

“Wir sind für weitere Vernetzungen offen.”

HErzlich Willkommen im Jam! 

Severin Schürch; immer bereit für einen
Austausch.  Nehmen Sie bitte Platz. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere
Geldgeber.



Hallo ich heisse Ege, bin 19 Jahre alt und wohne in Möhlin.
Zurzeit besuche ich die IBZ-Basel und mache eine
Ausbildung mit Schwerpunkt Informatik. Technik und
Programmieren interessieren mich sehr.

Seit 12 Jahren spiele ich Schlagzeug. Die Musik ist ein
grosser Teil von mir.

Ich war fünf Jahre im Basketballverein Rheinfelden und
habe dort Teamarbeit und Durchhaltevermögen gelernt.

Seit Mai 2024 arbeite ich bei der Offenen Jugendarbeit
Möhlin. Mir gefällt es, mit Jugendlichen zu arbeiten und sie
zu unterstützen. Besonders schön finde ich es, meine
Leidenschaft für Technik und Musik weiterzugeben. Ich
freue mich darauf, das Jam! mitzugestalten und neue
Projekte umzusetzen.

Neu im Jam!-Team als
Treffbetreuer



Wieder im Jam!-Team
Jugendarbeiter Michael 

Ende Januar 2020 endete meine Zeit als Jugendarbeiter
beim Jam!. Eine geplante Reise fiel wegen Corona aus,
doch ich nahm mir trotzdem eine Auszeit. Anschließend
arbeitete ich im Suchtbereich, bevor ich zur Sozialpäda-
gogischen Familienbegleitung in Liestal wechselte, wo ich
bis heute tätig bin.
Eine Ergänzung zu dieser Tätigkeit fand ich unerwartet im
Jam!, als ich erfuhr, dass eine Stelle frei wurde. So stand
ich beim Kinder- und Jugendfest 2024 wieder im Dienst
der Möhlemer Jugendarbeit. Anfangs fühlte es sich surreal
an, doch inzwischen hat sich das gelegt.
Meine erste Zeit beim Jam! begann 2013 im Keller des
Obermattschulhauses, der bald aus allen Nähten platzte.
Höhepunkte waren der Neubau an der Batastrasse und
der spätere Umzug dorthin. Jetzt steht die Aufgabe an, das
“jugendliche Brummen” wiederzubeleben, sei es an der
Batastrasse oder an anderen Orten in Möhlin. Ich freue
mich darauf, diesen neuen Weg mit dem Team zu gehen!



Jam!-LIve



Offene Turnhalle
Auch dieses Jahr ging es wieder
sportlich zu bei uns in der Offenen
Jugendarbeit. Ein- bis zweimal im
Monat öffnen wir nämlich im
Winterhalbjahr für die Jugendlichen
eine Turnhalle in Möhlin. Das Angebot
ist beliebt – bis zu 100 Jugendliche
besuchen jeweils die einzelnen
Nachmittage resp. Abende. Im Fokus
steht der Spass an der Bewegung und
das gemeinsame Erlebnis. 
In Zusammenarbeit mit anderen
Sportvereinen aus Möhlin bieten wir
den Jugendlichen unter anderem die
Möglichkeit, niederschwellig neue
Sportarten zu entdecken. So durften wir
dieses Jahr beispielsweise den
Radballclub Möhlin und das Freestyle
Team Fricktal bei uns in der Offenen
Turnhalle begrüssen.    

-Laila



Im Winter 2024 unternahmen wir mehrmals einen
Ausflug mit dem ÖV zum Schlittschuhlaufen mit
anschließender Eisdisco. Rund 10 bis 15 Kinder und
Jugendliche nahmen an diesem winterlichen Event
teil und verbrachten einen Nachmittag voller Spass,
Bewegung und Gemeinschaft.
Der Tag begann mit Schlittschuhlaufen, bei dem
einige Teilnehmende bereits sicher auf dem Eis
unterwegs waren, während andere erste Versuche
wagten. Die Atmosphäre war von Anfang an
entspannt und grossartig, und die Kinder und
Jugendlichen unterstützten sich gegenseitig, sodass
auch Anfänger*innen schnell Selbstvertrauen
gewannen und Freude am Schlittschuhlaufen fanden. 
Nach einer kurzen Pause, in der wir uns mit heissen
Getränken und Snacks stärkten, begann die Eisdisco.
Unter bunten Lichtern und mit Musik war die
Stimmung sofort ausgelassen, und die Jugendlichen
konnten sich frei auf dem Eis bewegen, tanzen und die
Musik genießen. 

Schlittschuhlaufen und Eisdisco



Die Disco war ein besonderes Highlight, da die
Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit hatten,
sich kreativ zu bewegen und sich in einer
ungezwungenen Atmosphäre miteinander zu
vernetzen.
Der Ausflug bot nicht nur eine willkommene
Abwechslung zum Alltag, sondern stärkte auch
das Gemeinschaftsgefühl und förderte die
sozialen Kontakte unter den Teilnehmenden.
Auch das Feedback der Jugendlichen war
durchweg positiv; sie äußerten den Wunsch,
ähnliche Aktivitäten in Zukunft zu wiederholen.
Dank der Begleitung durch unser Team der
Jugendarbeit verlief der Ausflug reibungslos
und sicher. Der gelungene Tag hat einmal mehr
gezeigt, wie wichtig es ist, attraktive
Freizeitangebote zu schaffen, die Freude
bereiten und das Miteinander stärken.

-Adriana



Boccia Spielen

Wie schon letztes Jahr durften
wir auch dieses Jahr wieder mit
unseren Jugendlichen rüber zu
unseren Nachbarn – dem
Bocciaclub Möhlin und uns
beim Boccia spielen
ausprobieren. Rund 20 Kinder
nahmen diese Gelegenheit war
und liessen sich ein wenig vom
Bocciavirus infizieren. An dieser
Stelle nochmals ein grosses
Dankeschön an den Bocciaclub
Möhlin für die tolle Möglichkeit
und den herzlichen Empfang
bei euch im Bocciaclub. Wir
freuen uns schon auf ein
nächstes Mal!

-Laila



Nähstübli
Die Idee eines Nähstüblis entstand durch Stoffresten, die
von Bastelarbeiten übrig blieben und auf Nachfrage
mehrerer Kinder und Jugendlichen, etwas nähen zu
wollen. Mit weiteren Stoffspenden und zwei Nähmaschinen
starteten wir das erste Mal mit dem Nähstübli am 15. März.
Die Ideen waren vielfältig. Fleissig wurden Schnittmuster
gezeichnet, Stoff abgemessen, abgesteckt und
zugeschnitten. Wir Treffbetreuerinnen liessen die Kinder
frei arbeiten und standen unterstützend zur Seite, wenn
Fragen aufkamen. Ein Teil der jüngeren Kinder haben noch
nie zuvor mit einer Nähmaschine gearbeitet. Mit ihnen
haben wir auf einem Stück geübt, bevor es dann ernst galt
und das Objekt gefertigt wurde. Es entstanden viele bunte
Kunstwerke wie Stiftetuis, ein Hundehalsband, Necessaires
und sogar ein Jupe wurde genäht und gleich angezogen.
Am Ende des Nähstüblis gingen alle glücklich mit ihren
selbst genähten Sachen nach Hause. Die strahlenden
Gesichter motivierten uns, das Nähstübli nochmals
anzubieten und so entstanden drei gut besuchte und
beliebte Workshops. -Béatrice



Die Jugendarbeit Möhlin veranstaltete 2024 einen
erfolgreichen Kinoabend, der großen Zuspruch bei
den Jugendlichen fand. Gezeigt wurde der Film
Jack Frost, der für eine entspannte und unterhalt-
same Atmosphäre und  eine Auszeit vom Alltag  
sorgte. 
Das Event wurde durch Popcorn, Snacks und
Getränke ergänzt, was das typische Kinoerlebnis
abrundete. Die Teilnehmenden genossen den
Abend sichtlich und schätzten die Gelegenheit,
gemeinsam Zeit zu verbringen. Besonders erfreulich
war, dass Jugendliche aus unterschiedlichen
Altersgruppen neue Kontakte knüpften.
Die reibungslose Organisation und aktive
Beteiligung der Jugendlichen trugen zum Erfolg bei.
Der Kinoabend war nicht nur ein Highlight, sondern
auch ein wichtiger Beitrag zur Förderung von
Gemeinschaft und sozialer Integration.

Kinoabend

-Pietro



Osterspezial
Im Frühjahr 2024 veranstalteten wir ein
kreatives Osterspezial für Kinder und
Jugendliche. Bei frühlingshaftem Wetter
bastelten die Teilnehmenden individuelle
Osterkörbe aus buntem Papier und
Verzierungen und gestalteten österliche Bilder
und Mandalas.
In entspannter Atmosphäre tauschten sie
Ideen aus, unterstützten sich gegenseitig und
ließen ihrer Kreativität freien Lauf. Am Ende
nahm jedes Kind stolz seinen
selbstgebastelten Osterkorb mit nach Hause,
gefüllt mit kleinen Geschenken und
Süßigkeiten. Der Nachmittag bot Raum für
Kreativität, Gemeinschaft und fröhlichen
Austausch.

-Adriana



GEmeindeschreiber Besuch

Am 25. April kamen die Gemeindeschreiber
im Jam! vorbei. Es gab einen Apero mit
alkoholfreien Sommerdrinks und zum
Abendessen Cordon-bleu mit Pommes. 
Nach dem Essen gab es ein Tischkicker-
Turnier unter den Gemeindeschreibern und
den Jugendlichen.

-Lukas



Am 13. April machte sich das Jam! Team auf den
Weg nach Basel. Die Reise führte uns ins
historische Museum Basel, wo wir zunächst an
einem Workshop zum Thema "Risikokompetenzen
entwickeln bei Jugendlichen" teilnehmen durften.
Im Anschluss daran besuchten wir die
Sonderausstellung "Rausch - Extase - Rush". 
Die Ausstellung untersuchte das Phänomen
RAUSCH und dessen Auswirkungen und lieferte
interessantes Wissen und Input.
In der Offenen Jugendarbeit geht es u.a. auch
darum, den Jugendlichen einen sicheren Raum zu
bieten, in dem die Entwicklung der individuellen
Risikokompetenzen gefördert werden kann.
Erfreulicher Weise durften wir neben dem Wissen
aus der Ausstellung auch den gesamten Workshop
mit nach Möhlin nehmen, um ihn in Zukunft der
Möhliner Jugend anzubieten.

TEamausflug Ausstellung Rausch

-Laila



Mädchenraum
Dieses Jahr war es endlich soweit -
mit dem Umzug vom Büro in die
obere neue Etage erhielten wir
einen neuen Raum für die Jugend.
Diese wünschte sich schon seit
geraumer Zeit wieder einen
Rückzugsort für die Mädchen als
auch die Jungen.



jungsraum
Diesen Wunsch konnten wir nun
erfüllen und haben gemeinsam
mit Jugendlichen die neuen
Räume gestaltet. Fertig sind wir
aber noch nicht, sondern offen
für weitere Gestaltungswünsche
unserer Besucher*innen.

-Bettina



Grillieren am Rhein
Wir unternahmen einen Ausflug
an den Rhein, wo wir gemeinsam
grillierten, badeten und die Natur
genossen. Nach der Anfahrt mit
dem Velo halfen alle beim Feuer
und der Essensvorbereitung,
sodass ein richtiges Festessen
entstand.
Das Baden im Rhein sorgte für
Abkühlung und viel Spass – sei es
beim Treibenlassen, Springen
oder Schwimmen. In entspannter
Atmosphäre tauschten wir
Geschichten aus und genossen
die Gemeinschaft. Zum Abschluss
hinterließen wir den Grillplatz 

-Ege

sauber, um die Natur zu schützen.
Ein wunderbarer Tag voller Freude,
Gemeinschaft und Sommergefühl!



Grafitti im Jam

Im Sommer führte die Jugendarbeit Möhlin
ein Graffiti-Projekt durch, das Jugendlichen
eine kreative Plattform bot. Ziel war es, neben
der Förderung künstlerischer Fähigkeiten,
Teamarbeit und sozialen Kompetenzen, ein
Spasserlebnis anzubieten.
Nach einer Einführung durch professionelle
Graffiti-Künstler arbeiteten die Jugendlichen
eigenständig oder in Gruppen an ihren
Entwürfen und setzten ihre Ideen kreativ um.
Themen wie Zusammenhalt, Vielfalt und
Identität spiegelten sich in den Kunstwerken
wieder. 
Graffiti ist schon immer ein Thema, dass
Jugendliche motiviert, aktiv zu werden.
Deshalb werden auch im nächsten Jahr
wieder Graffiti-Projekte stattfinden.

-Pietro



Studioprojekt Obermatt
Zum mittlerweile zweiten Mal besuchte uns
eine 4. Klasse aus dem Obermatt, um als
Abschlussevent gemeinsamen einen Song zu
schreiben. Zum Thema "Glück" entstanden
innerhalb von drei Tagen individuelle Texte,
die von den 16 jungen Musikerinnen und
Musikern dann im Jam! Tonstudio
eingesungen wurden. Das Projekt förderte
nicht nur ihre kreativen Fähigkeiten, sondern
stärkte auch den Teamgeist und die
Zusammenarbeit in der Gruppe. 

-Bettina



Projekttage Storebode
Am 6. und 7. Mai begrüsste das Jam! 10 Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klassen vom Schulhaus Storebode zum
Projekt "Wie entsteht eigentlich ein Kurzfilm?"
Die jungen Filmemacher*innen entwickelten gemeinsam
einen Geschichte, bei der sie dann auch selber vor und hinter
der Kamera standen. Dabei lernten sie die verschiedenen
Kameraperspektiven und Kameraeinstellungen kennen und
welchen Einfluss Musik auf die Bilder hat. Die gemeinsame
Aussage des Films lautet: Wir sagen Nein zu Gewalt!.

-Bettina



Teamweekend
Am Wochenende vom 21. Juni bis 23. Juni fand das jährliche Teamweekend der Offenen
Jugendarbeit statt - dieses Jahr in Liechtenstein. 
Es ist immer wieder spannend, wenn es unter Jugendarbeitsstellen einen fachlichen
Austausch gibt. Die Jugendarbeit Möhlin pflegt einen regelmässigen Austausch mit
unterschiedlichen Stellen in der Schweiz und Deutschland. Erstmalig wurde ein Kontakt mit
Liechtenstein aufgenommen. Liechtenstein ist mit rund 40‘000 Einwohner*innen und einer
Fläche von 160 km2 beinahe mit dem Bezirk Rheinfelden vergleichbar (rund 48‘000
Einwohner*innen und 139 km2). 11 Standorte mit unterschiedlichsten Angeboten für
Jugendliche aus 10 Gemeinden darf die Stiftung Offene Jugendarbeit Liechtenstein
betreiben. Der Vergleich zum Bezirk Rheinfelden: 14 Gemeinden mit 7 Einrichtungen der
Offenen Jugendarbeit. 



Das möhliner Team durfte den Mädchentreff Queens, den Jugendtreff Kontrast und das
Jugendcafé Camäleon in Vaduz kennenlernen. Im „Kontrast“ stellte Geschäftsleiter Markus
Büchel Liechtenstein vor und gab Einblicke in die Offene Jugendarbeit Liechtenstein (oja.li).
Das „Kontraster“ Team verköstigte das Jam!-Team danach mit einem feinen Abendessen.
Es entstand ein spannender Austausch. Alle Beteiligten waren gleicher Meinung – Offene
Jugendarbeit ist wichtig und unverzichtbar!
Die Teambildung ist an diesem Wochenende nebst dem fachlichen Arbeiten eine äusserst
wichtige Angelegenheit. „Dieses jährliche Teamweekend ist ein fixer Anlass in unserer
Agenda geworden.“ so Severin Schürch, Geschäftsleiter Offene Jugendarbeit Möhlin
„Genau dieses Team macht das Jam! stark“.

-Severin



Ferienspass “Film Ab!”

Auch in diesem Jahr hat das Jam! wieder am
Ferienspass teilgenommen. In drei Kursen konnten
die Kinder kreativ werden.
Im Kurs "Film ab!" bekamen die Teilnehmenden an zwei
Tagen Einblick in die professionelle Filmarbeit: was
macht ein Bild interessant, welche Wirkung haben
Einstellungsgrössen, Kameraperspektiven und Musik, wie
schreibt man ein Storyboard und wie können Ideen mit
einfachen Mitteln spannend umgesetzt werden. Mit dem
neuen Wissen wurde sich an den Handys und einer
Handkamera ausprobiert. Entstanden sind 6 kreative
Filmszenen für einen Kurzfilm.



“Makramee-Bändeli” & “Nähstübli”

Viel Freude hatten die Teilnehmenden im Nähstüble. In feiner Handarbeit und an
der Maschine entstanden in zwei Kursen tolle kleine Etuis und Kirschkernsäcklein.

In der Makramee Werkstatt entstanden
Anhängerli und zahlreiche Kettelis - ob
für sich selber oder als Geschenk für
die Eltern oder die besten Freunde -
die Teilnehmenden waren überaus
kreativ!

-Bettina



Tag der offenen Türe

-Larissa

Am Tag der offenen Türe
hatten wir eine Mocktail Bar,
Glitzertattoos, eine Fotobox,
die Kreativwerkstatt wo man
Steine bemalen konnte, man
konnte basteln, Grafittis auf
Leinwänden machen und
noch vieles mehr. Wir hatten
auch ein Glücksrad, wo man
viele verschiedene Preise
gewinnen konnte. Zum Essen
hatten wir Kuchen, Glace und
Flammkuchen da. Es kamen
viele Besucher die Spass und
Freude hatten. Es war ein toller
Tag für uns und wir freuen uns
auf den nächsten Tag der
offenen Tür.



“how to Pflästerli”
Einführung erste Hilfe

Am 15. Dezember führten wir im Rahmen der
Jugendarbeit einen Erste-Hilfe-Workshop für Kinder von
8 bis 12 Jahren durch. Ziel war es, spielerisch
grundlegende Erste-Hilfe-Kenntnisse zu vermitteln und
den Kindern Selbstvertrauen im Umgang mit Notfällen zu
geben. Themen wie das Absetzen eines Notrufs, die
stabile Seitenlage und die Wundversorgung wurden
kindgerecht erklärt und in praktischen Übungen erprobt.
Besonders motiviert übten die Kinder in Rollenspielen,
stellten viele Fragen und zeigten grosses Interesse. Der
Workshop wurde von Kindern und Eltern sehr positiv
aufgenommen und weckte bei vielen Kindern den
Wunsch, noch mehr über Erste Hilfe zu lernen.

-Adriana



1.AUgust-Feier Was für ein schöner Tag! Schönes
Wetter, viele glückliche Menschen und
ein tolles Geburtstagskind.
Mit vielen schönen Momenten blicken wir  
zurück an den 1. August.
Von einer gemütlichen Bar zum
Entspannen bis zu einen anschaulichen
schönen Feuerwerk bei Finsternis.
Sogar eine Rätselwand und eine Black
Box gab es, alles zum zum Thema:
Was bedeutet mir der erste August.
Zum Schluss bedanken wir uns bei
jedem der uns besucht hat und freuen
uns schon auf den nächsten 1. August
mit euch.

-Marc



Pumptrack -Severin

Ab dem 31. August stand er nun da, der
Pumptrack vor dem Gemeindehaus in
Möhlin. Durch das Wetterglück konnte der
46 Meter lange Pumptrack rege genutzt
werden. Fast tagtäglich wurde er durch
Kinder in Beschlag genommen. Der
Pumptrack bereitete grosse Freude und viel
Bewegung – leider nur bis zum 21.
September. Die letzte Nutzerin vor dem
Abbau: Ich habe eine Idee - den Pumptrack
könnt ihr doch jetzt im Steinli aufbauen. Tolle
Idee.

Möhlin bewegt



Kinder- und Jugendfest

Höhenflüge am Kinder- und Jugendfest in Möhlin: rund 2‘300 Kinder und Erwachsene
besuchten das diesjährige Kinder- und Jugendfest auf der Allmend von Möhlin. Ein
riesen Familienfest! Es war nach 2022 die zweite Ausgabe des Kinder- und
Jugendfestes. In der Planung war ersichtlich, dass dieses Jahr ein noch grösseres Fest
bevorstand. 31 Vereine und Institutionen aus Möhlin gestalteten mit den Marktständen
ein individuelles, farbenfrohes Gelände, welches ein Ziel hatte: den Familien einen
spannenden Tag zu bereiten.



 Das Harassenstapeln lockte Kinder an, welche ein
gutes Gleichgewicht halten konnten.
Glitzertattoos, Bastelmöglichkeiten, Bücher-
stapeln, Veredelungen von Textilien oder
Sinnespfad – das Angebot war riesig. Um dem
Bewegungsdrang gerecht zu werden, standen
drei XXL-Hüpfburgen, verschiedene Outdoorspiele
und der Pumptrack zur Verfügung. Gleichzeitig
war ein durchmischtes Angebot im Festzelt
angesagt: Vereine, Schulklassen oder
Einzelkünstler präsentierten ein spannendes
Bühnenprogramm. Die nächste Ausgabe findet im 

-Severin

2026 statt.



Halloween 2024 war ein besonderes
Highlight: Die Freaktal-Shockerz verwandelten
das Mehlihuus in ein gruseliges Horrorhaus,
das Kinder, Jugendliche und sogar den
Fernsehsender SRF begeisterte und in
Schweiz Aktuell gezeigt wurde.
Kreative Stationen sorgten für schaurige
Stimmung: Klebetattoos und
Gesichtsschminken verwandelten die
Teilnehmenden in furchterregende Gestalten,
während die Fühlboxen mit gruseligen
Materialien wie Kunstspinnen und
Gummiwürmern für Gänsehaut sorgten.
Selbstgemachte „Gruselgetränke“ wie
Monsterblut und Monsterschleim rundeten
das Programm ab.
Das Event war ein voller Erfolg und zeigte, wie
wertvoll solche Erlebnisräume sind. Wir freuen
uns auf ein neues Halloween-Spektakel im
nächsten Jahr.

Halloween

-Adriana



Ein FONGtastischer Chäller Slam

-Severin

Die Gemeindebibliothek Möhlin und die Offene Jugendarbeit Möhlin luden zum 5. Chäller-
Slam ein. Wie alle Jahre führte Dominik Muheim durch den Abend. Die Auftretenden boten
dem Publikum auch dieses Jahr ein vielfältiges Abendprogramm. Ob das Palettenbett des
Studenten, das lustvolle Buchtäschli im Berliner KitKat oder dem männlichen Fee, es waren
fantastische 6 minütige Slam’s. Es wurde herzhaft gelacht und geschmunzelt. Die Gäste
kürten am Schluss Gregor Biberacher zum Sieger. Er durfte den traditionellen Preis, eine
Flasche Whiskey, nach Hause nehmen. Noa Glauser, Miriam Schöb und Max Kaufmann
boten zusammen mit dem Gewinner einen unterhaltsahmen Abend.



KErzenziehen
Vom 29. November bis 01. Dezember fand
der Adventsmarkt in Möhlin statt. Das
Familienzentrum Möhlin (FAZ) und die
Offene Jugendarbeit Möhlin waren
gemeinsam mit dem Kerzenziehen am
Markt dabei. Das Wetter lud zum Gestalten
einer eigenen Kerze ein. Viele Kinder und
deren Familien kamen an den Stand und
zogen ihre Kerze. Bunt oder Einfarbig –
gedreht oder ohne Verzierung: es machte
Spass, denn die Kerze durfte ihr eigenes
Aussehen erhalten. Ein herzliches
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer.
Der Erlös aus den verkauften Kerzen kommt
den Kinder- und Jugendlichen zugute. Er
fliesst vollumfänglich in das kommende
Kinder- und Jugendfest im 2026.

-Adriana



Im Dezember gestalteten wir mit den Kindern und
Jugendlichen Weihnachtsschmuck. Mit viel
Kreativität und Engagement bastelten die
Teilnehmer*innen aus Holzmaterialien
wunderschönen Baumschmuck, den sie
anschliessend bunt anmalten und mit viel Liebe
dekorierten.
Die feierliche Enthüllung des Adventsfensters am
14. Dezember wurde von einem gemütlichen
Beisammensein begleitet: Bei wärmendem Punsch
und selbstgebackenem Lebkuchen kamen
Besucher*innen zusammen, um die festliche
Atmosphäre zu geniessen. Ein knisterndes Feuer
rundete den stimmungsvollen Abend ab und
sorgte für eine besinnliche Adventsstimmung.
Das Projekt war ein voller Erfolg und hat einmal
mehr gezeigt, wie wichtig solche gemeinsamen
Aktivitäten für die Gemeinschaft sind. Ein grosses
Lob an die Kinder und Jugendlichen für ihren
Einsatz und ihre tollen Ideen!

Adventsfenster

-Adriana



Don Rafaele hat das ganze Team in sein exquisit eingerichtetes Nobelrestaurant
eingeladen. Die Gäste kamen zahlreich: Neben dem überkorrekten Schulleiter
Möller kamen verschiedene SchülerInnen und Mitarbeiter der Abschlussklasse
2008. Nach einem gemütlichen Umtrunk zu Beginn geschah das Unfassbare:
Schulleiter Möller lag plötzlich tot im Gang. Er wurde ermordet! Aber von wem?
Zum Glück war die Polizei in Person der Polizistin Hanna schon vor Ort. Es gesellte
sich dann schnell auch noch Kommissar Otto Zufall dazu. Natürlich wurden nun all
die Verdächtigen verhört und es wurde wild spekuliert, wer denn warum den
unbeliebten Möller ins Jenseits befördert haben soll. Denn verdächtig waren viele
– Möller war wirklich unbeliebt mit seiner überkorrekten Art und fast jeder im Raum
hatte sich mindestens einmal mit ihm angelegt. Möller hatte in seiner Tasche
auch noch alte Verweise dabei. Einige wurden wohl vom Mörder entwendet. Ging
es darum, etwas aus der Vergangenheit zu vertuschen? Ausserdem wurde eine
Briefbox von damals ausgegraben. Darin hatte jede und jeder ein Geheimnis
aufgeschrieben. Diese wurde dem Mörder dann auch zum Verhängnis. Er hatte
sein Abi-zeugnis gefälscht! Als Jurist und Bürgermeisterkandidat wollte er
unbedingt verhindern, dass dies öffentlich wird. Neben der Aufklärung des Mordes
wurden wir von Don Rafaele bestens verköstigt und bewirtet. Wir hoffen, dass sein
Restaurant nicht zu sehr unter dem Mord leidet, und kommen nächstes Jahr gerne
wieder, um italienisch zu essen. Dann vielleicht mal ohne Mord und Totschlag. 
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-Michi



Im vergangenen Jahr konnten wir unser Tonstudio
mit einem neuen iMac und aktueller Software
erheblich aufwerten, was den Jugendlichen neue
kreative Möglichkeiten eröffnete. Nach einer
Einführung können sie nun professionell singen,
rappen, Beats produzieren oder Musikstücke
gestalten und so erste Einblicke in die
Audioproduktion gewinnen.
Zwei Jugendliche begleiteten wir bei der Produktion
eines Rap-Songs für ihr Schulprojekt, von der Beat-
Auswahl bis zum Mastering. Auch unterstützten wir
eine Schülerin bei der Audio-Synchronisation eines
Videos und einem Karaoke-Abend, der großen
Anklang fand.
Das Jahr war geprägt von spannenden Projekten
und neuen Perspektiven, die den Kindern und
Jugendlichen die Welt der Musik- und
Audioproduktion näherbrachten.

Unser Studio im Rückblick

-Matthias



-Severin

Im Rahmen einer Veranstaltung
(Energieversorgung - Stromgesetz) der SP
Möhlin durften wir spannende Fakten über

die Energieversorgung und PV-Anlagen
erfahren. Unsere Anlage auf dem Dach

liefert seit diesem Jahr eigenen
Sonnenstrom. Die Thematik "Energie /

Strom" ist immer wieder ein Thema mit
unseren Besuchenden. So haben wir eigene

Powerbanks angeschafft - diese werden
nun tagsüber mit Sonnenenergie

aufgeladen.

Jugendhaus unter Strom



-Severin

Die Offene Turnhalle wird vom Jam! seit
einigen Jahren regelmässig von Herbst
bis Frühling angeboten und von den
Kindern und Jugendlichen, im Alter von
10 bis 17 Jahren, mit Begeisterung
genutzt. Auch am 20. April, im Rahmen
von IGOJA Events, waren 85
bewegungsfreudige junge Menschen in
der Steinlihalle dabei und haben sich
unter anderem an den Turnringen, beim
Fussball- und Volleyballspiel, auf dem
Riesentrampolin oder beim «Burgen
bauen» ausgetobt. Ein Dankeschön geht
dabei auch an die Gemeinde Möhlin,
welche die Räumlichkeiten der
Jugendarbeit zur Verfügung stellt

IGOJA EVENTS



Austauschtreffen mit Grossrat Rolf Schmid:
Die IGOJA legte bei ihrer Vereinsgründung den
Schwerpunkt auf die Optimierung der
Zusammenarbeit unter den Fachstellen und der
Stärkung des politischen Netzwerkes. Letzteres
wurde bei einem Treffen mit dem regionalen
Grossrat Rolf Schmid (SP) gefestigt.
Im Frühjahr 2024 wurde er für ein Treffen
angeschrieben. Unverbindlich und ohne ein
vorbereitetes Thema haben wir uns darauf
geeinigt, dass es im August ein Gespräch
zwischen der IGOJA und Schmid geben soll. Klar
war – es wird in Wallbach stattfinden. Das
Jugendhaus Waikiki wurde im Mai 2024 neu
eröffnet und bot dazu eine geeignete Plattform. 

Was konnten wir aus diesem Austausch
mitnehmen? Sichtbarkeit.

IGOJA Region Fricktal 

Jede einzelne JA Stelle muss sich
sichtbar gestalten. 

“Tue Gutes und sprich darüber”



Statistiken 2024 

Besucherdaten im Jahresverlauf - das
Sommerloch nach dem Schulstart ist eindeutig.

Der Freitag ist noch immer der beliebteste Tag bei
den Jugendlichen. Neu ist, dass die Mädchen im

Schnitt mittwochs in der Überzahl sind.
Die Teilnehmenden vom KidsTreff machen

inzwischen ein Drittel unserer Besucher*innen aus.

Der Anteil an Mädchen ist zum Vorjahr
um weitere 3,5% gestiegen.



Auch im 2024 war das bei allen
Altersgruppen beliebteste Jam!

Angebot die Offene Turnhalle. Teilweise
bis zu 100 Mädchen und Jungen

besuchen das Angebot.

Der KidsTreff erfreut sich weiterhin
grosser Beliebtheit. Da in diesem Jahr
die Zahlen der über 15-jährigen weiter

zurück gegangen sind, machen die
unter-11-jährigen inzwischen mehr als

ein Drittel der Besuchenden aus.
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